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Lob des Zürichsees

Heiter und anmutig ist die Landschaft um den Zürichsee. Er sammelt die
Helle und strahlt sie auf Ufer, Hänge und grüne Höhenzüge. Aus der
straff umbauten Zürcher Bucht lösen sich die Siedelungen mählich auf
und gehen am Obersee in die Stimmung des Naturhaften und Ursprünglichen
über, die den Charakter des bis in die voralpine Höhen reichenden
Einzugsgebietes prägt. Stark ist die Ausstrahlung geistigen Lebens aus der
Hauptstadt; eindrucksvoll aber auch die kulturelle Tradition blühender
Landgemeinden und hablicher Städtchen, die Vielfalt des Volkstums und
der Reichtum an Bau- und Kunstdenkmälern.

Fast unerschöpflich sind die touristischen Möglichkeiten in diesem
wegen seiner landschaftlichen Reize und Naturschönheiten einzigartigen
Gebiete. Schiffe, Bahnen, Autobusse, Luftseilbahnen und ein dichtes
Strassennetz vermitteln erlebnisreiche Ferien-, Reise- und Wanderfreuden.
Vorzügliche Hotels und Restaurants bieten aem Gast jeden Komfort,
gepflegte Küche mit besonderen Spezialitäten und behaglich-umsorgtes
Verweilen. Ruhe, Erholung, frohe Geselligkeit, Unterhaltung, jede Art
sportlicher Betätigung und damit Kraft und Lebensfreude, das schenken
der Zürichsee und seine Landschaft.
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